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Vorbemerkungen
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1 VongeMERKUNGEN

1.1 VenenNosENTWtcKLUNG

Der ZWECKVERBAND RAUM KASSEL wurde mit dem Gesetz zur Neugliederung der
Landkreise Hofgeismar, Kassel und Wolfhagen vom 11.07.1972 (sog. ,,Kassel-Gesetz") ins
Leben gerufen.

Gründungsmitglieder des Verbandes sind die Städte und Gemeinden Ahnatal, Baunatal,
Fuldabrück, Fuldatal, Kassel, Kaufungen, Lohfelden, Niestetal, Schauenburg und Vellmar
sowie der Landkreis Kassel im Rahmen seiner Zuständigkeit für die vorgenannten
kreisangehörigen Kommunen.

Seit dem 06.10.2011 ist die Gemeinde Calden weiteres Mitglied des Verbandes.

Die Verbandssatzung als Regelungswerk für die Kooperation im Verbandsgebiet wurde auf
Grundlage des Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit (KGG) beschlossen, durch die
Aufsichtsbehörde genehmigt und trat am 12.04.1974 in Kraft.

1.2 VeneaNosoRGANE

1.2.1 Verbandsversammlung

Der Verbandsversammlung gehören für die kreisangehörigen Verbandsmitglieder je
angefangene 10 000 Einwohner eine Vertretung, für die Stadt Kassel und den Landkreis
Kassel jeweils die gleiche Anzahl von Vertretungen an. Die Verbandsversammlung umfasst
derzeit 54 Vertreterinnen und Vertreter.

Die Verbandsversammlung hat sich nach der letzten Kommunalwahl im Jahr 202l konstituiert
und den Ausschuss für Planung und Entwicklung sowie den Haupt- und Finanzausschuss zur
Vorbereitung ihrer Beschlüsse gebildet.

1.2.2 Verbandsvorstand

Der Verbandsvorstand ist das Venrualtungsorgan des Verbandes. Er besteht ehrenamtlich aus
dem Landrat des Landkreises Kassel, dem Oberbürgermeister der Stadt Kassel - kraft Amtes
als zweijährig alternierende Vorsitzende -, einem Magistratsmitglied der Stadt Kassel und einer
Bürgermeisterin oder einem Bürgermeister der kreisangehörigen Verbandsmitglieder.

Seit dem 01.01.2025 ist der Landrat des Landkreises Kassel Verbandsvorsitzendet, zum
01.01.2027 erfolgt turnusgemäß der Wechsel an den Oberbürgermeister der Stadt Kassel.
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1.2.3 Verbandsdirektor

Der Verbandsdirektor ist nach der Satzung ebenfalls Organ, mit eigenen Aufgaben und
Kompetenzen ausgestattet und handelt grundsätzlich für den Zweckverband Raum Kassel.

Eine wesentliche Aufgabe ist die Vorbereitung von abgestimmten Entscheidungsgrundlagen
für den Verbandsvorstand und die Verbandsversammlung.

Er leitet die Geschäftsstelle und ist Dienstvorgesetzter der hauptamtlichen Beschäftigten und
bündelt und vertritt die Gesamtinteressen des ZRK gem. Landesplanungsgesetz in der
Regionalversammlung Nordhessen und den dazugehörigen Ausschüssen.

1.3 VeRaRNoSAUFGABEN

Der Verband nimmt nach der Satzung u. a. die Aufgaben eines Planungsverbandes nach den
Regelungen des Baugesetzbuches wahr. Demnach hat der Verband die Aufgabe, für das
Verbandsgebiet

o einen Kommunalen Entwicklungsplan aufzustellen und fortzuschreiben;
o einen Flächennutzungsplan aufzustellen, zu ändern, zu ergänzen oder aufzuheben.
o einen Landschaftsplan aufzustellen und fortzuschreiben.
. gemeindeübergreifende Entwicklungsmaßnahmen nach S 165 ff BaUGB für

Verbandsmitglieder vorzubereiten und durchzuführen, wenn diese im Einzelfall von dem
jewei I i gen Verba ndsm itglied übertragen wird.

Der Verband nimmt darüber hinaus folgende Aufgaben wahr:

o erforderliche Maßnahmen (insbesondere durch lnformationsveranstaltungen und
Fachtagungen) zur Entwicklung der Region Kassel;

o Wahrnehmung interkommunaler Aufgaben für die Durchführung bzw. Begleitung von
lnfrastrukturmaßnahmen in der Stadt Kassel und im Landkreis Kassel; für eine Stadt oder
Gemeinde, die dem ZRK nicht angehört, sofern sie ihn dazu beauftragt.

Dem Verband können zudem weitere Aufgaben übertragen werden.

Zusammengefasst ist der Verband somit für die gesamtkommunale Entwicklungs-,
Flächennutzungs- und Landschaftsplanung im Verbandsgebiet zuständig.

Abgeleitet aus den satzungsgemäßen Aufgaben leistet der ZRK im Weiteren:

o die abschließende Entwicklung des Güterverkehrszentrums in
Kassel/Fuldabrück/Lohfelden,

r lnformationsdienstleistungen für Mitglieder (2.8. Baulandpotentiale,
La ndschaftsi nfo rm atio nen ),

. die Unterstützung der Verbandsmitglieder bei örtlichen und überörtlichen Planungsthemen
wie Luftreinhaltung, Lärmminderung, Aktivieren von Brachflächen und sonstige
städtebauliche Projekte,

. die Übernahme interkommunaler Aufgaben für die Durchführung bzw. Begleitung von
lnfrastrukturmaßnahmen in der Stadt Kassel und im Landkreis Kassel; für eine Stadt oder
Gemeinde, die dem ZRK nicht angehört, sofern sie ihn dazu beauftragt,

o fachliche Beratung der Mitglieder in allgemeinen Fragen der Bauleitplanung und in Fragen
der Naturschutz- und Entwicklungsplanung.
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. die Entwicklung des interkommunalen Gewerbegebiets Sandershäuser Berg (GSB).

lm Rahmen seines Leistungsspektrums berät der Verband die Mitglieder und steht ihnen als
Partner in der Vermittlung kommunaler lnteressen in Richtung der Regionalplanung und der
Aufsichtsbehörden zur Verfügung.

Gemäß der ldee einer geordneten Gesamtentwicklung der Region wird der Vollzug und die
Umsetzung von ZRK-Planungen/-Konzepten durch die Verbandsmitglieder konstruktiv durch
die Geschäftsstelle begleitet.
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2 HnusnALTSSATzuNc

für das Haushaltsjahr 2026

Gemäß $ 13 der Satzung des Zweckverbandes Raum Kassel hat die Verbandsversammlung
unter Berücksichtigung des $ 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG)
vom 16.12.1969 (GVBI. 1969 l, S 307), zulelzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom
16.02.2023 (GVBI. l, S. 83, 88), in Verbindung mit $$ 94 ff der Hess. Gemeindeordnung (HGO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. l, S. 142), mehrfach geändert,
SS 4c, 8c und 149 neu gefasst, S 36b aufgehoben sowie $ 52a neu eingefügt durch Artikel 1

des Gesetzes vom 1. April 2025 (GVBlr.2025 Nr.24) und der Gemeindehaushaltsverordnung
(GemHVO) in der Fassung vom 02.04.2006 (GVBI I S. 235), letzte berücksichtigte Anderung:
SS 25, 37, 39, 41, 49, 52, 55 und 58 geändert, $ 28a ein-
gefügt und $ 60a sowie Muster 8, 12, 18, 19 und 20 neu gefasst durch Verordnung vom
22. Februar 2024 (GVBI. 2024 Nr. 6) in ihrer Sitzung am 12.11.2025 folgende
Haushaltssatzung beschlossen :

s1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentl n Eroebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufinendungen auf

im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufiruendungen auf

mit einem Überschuss von

und

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus der laufenden Veruvaltungstätigkeit auf

und dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus lnvestitionstätigkeit auf
Auszahlung auf I nvestitionstätigkeit auf

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

mit einem Zahlungsmittelbedarf von

festgesetzt

2.441.210 €
2.374.350 €

0€
0€

66.860 €

30.000 €

0€
30.000 €

0€
0€

0€
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§ 2 
 

Kredite werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  
 

§ 4 
 
Liquiditätskredite werden nicht beansprucht.  
 

§ 5 
 
Es gilt das von der Verbandsversammlung vorab in gleicher Sitzung beschlossene 
Haushaltssicherungskonzept für das Jahr 2026. 

 
§ 6 

 
Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushaltsplanes 2026 beschlossene 
Stellenplan. 

 
§ 7 

 
Die Umlage für das Haushaltsjahr 2026 wird mit 2.378.900 € festgesetzt. 
 
 
 

 
 
 
Kassel,      Zweckverband Raum Kassel 

- Der Verbandsvorstand - 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
      Andreas Siebert 
      Verbandsvorsitzender 
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3 VoneeRrcHT

3.1 HeusnelrswrRTScHAFTLIcHe RRnUeNBEDTNGUNGEN

Die von der Verbandsversammlung beschlossenen Jahresabschlüsse liegen bis 2021 vor.

Diese, sowie lnformationen zu dem Folgejahr, werden auf der Homepage des Verbandes
www.zrk-kassel.de zur Einsichtnahme und Download bereitgehalten.

Die Notwendigkeit eines Haushaltssicherungskonzepts (HSK) besteht weiterhin. Die
Haushaltsplanung selbst erfolgt deshalb unter Berücksichtigung des vorweg von der
Verbandsversammlung beschlossenen HSK.

Zum Stand des Haushaltsvollzuges 2025 wurde der 1. Finanzbericht (Stichtag 30.04.2025)
der Verbandsversammlung am 18.06.2025 vorgelegt. Der 2. Finanzbericht (Stichtag
31 .08.2025) ist für die Verbandsversammlung am 12.11 .2025 vorgesehen.

3.2 Heusnelr 2026

3.2.1 Allgemein

Die Haushaltswirtschaft des Verbandes wird aufgrund der Hess. Gemeindeordnung (HGO)
und der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) - kommunale Doppik - mittels folgendem
Prod ukthaushalt geführt:

Produktbereich 01
lnnere Verwaltunq
Produktgruppe 01.111 Produkt

Verura ltu nqssteueru nq/-service 01 .1 1 1.'l 0 Verbandsorqane
01.111.20 Steuerunq und Service

Produktbereich 09
Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation
Produktgruppe 09.511 Produkt

Räumliche Planung und
Entwicklunq

09.51 1 .10 Entwicklungsplanung

09.51 1 .20 Flächennutzunqsolanunq
09.51 1 .30 Landschaftsplanunq
09.51 1 .40 Güterverkehrszentrum (GVZ)
09.51 1 .50 Geographisches
I nformationssystem (G I S)

Produktbereich 16
Allqemeine Fi nanzwirtschaft
Produktgruppe 16.61 1 Produkt

Umlaqen, sonstiqe Finanzwirtschaft 16.6'11.10 Umlaqe
1 6.6 1 1 .20 Finanzqeschäfte

Fachbereich Verwaltung
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Anmerkungen:

Eine weitere Gliederung war aufgrund der spezialisierten Aufgabenausrichtung bisher nicht
erforderlich.

Die gemäß der Satzung erfolgte Ausweitung der Verbandsaufgaben wird über das Produkt
,,Entwicklungsplanung" dargestellt.

Bei Bedarf (2.8. Verfestigung/Veränderung der Ausrichtung des Verbandes) erfolgt die An-
passung des Produkthaushalts.

3.2.2 Aufgaben

Der Zweckverband Raum Kassel ist für die gesamtkommunale Entwicklungs-, Flächen-
nutzungs- und Landschaftsplanung im Verbandsgebiet zuständig.

ln enger Abstimmung mit Stadt und Landkreis Kassel sowie den Mitgliedskommunen wird die
zukünftige Ausrichtung der Region Kassel insgesamt stärker in den Blick genommen und dazu
eine Strategie entwickelt, die insbesondere den aktuellen gesellschaftlichen
Herausforderungen Rechnung trägt: die fortschreitende Digitalisierung nahezu aller Lebens-
und Wirtschaftsbereiche, die geringere Verfügbarkeit von Flächen für Wohnen und Gewerbe,
der Klimawandel und die mit ihm verbundenen Anforderungen an Klimaschutz und -
anpassung, so bspw. auch die regionale Umsetzung der Energiewende. Durch diese
dynamischen Entwicklungen enrrrachsen im Ergebnis auch Vorgaben und Leitlinien für künftige
planerische Zielsetzungen des Verbandes.

lnsbesondere die verbindende Brückenfunktion des ZRK zwischen Stadt und Landkreis Kassel
wird damit künftig noch stärker die positive Entwicklung der Region sicherstellen können.

Die nachfolgenden Ausführungen zu der Verbandsarbeit sind unter diesen Aspekten zu
betrachten.

3.2.2.1 Entwicklungsplanung

Die ZRK-Entwicklungsplanung ist die Grundlage der Verbandsplanungen und dient der
Bewertung von Vorhaben der Mitglieder sowie von lnvestoren und anderen Planungsträgern.

lm Rahmen der Entwicklungsplanung werden regelmäßig neue Ansätze der Kooperation
zwischen den Mitgliedern und mit weiteren Akteuren geprüft.

Kommunaler Entwicklungsplan - Teil Wohnen und Gewerbe (Siedlungsrahmenkonzept)

Das aktuelle Siedlungsrahmenkonzept Wohnen und Gewerbe (SRK 2030) wurde am
10.03.2021 von der Verbandsversammlung des ZRK beschlossen. Es misst gegenüber
dem vorherigen Konzept dem Themenfeld der Gewerbeentwicklungsplanung eine größere
Bedeutung bei. Sowohl für die Wohn- als auch für die Gewerbeentwicklung werden
Strategien der nachhaltigen Bestands- und Neuentwicklung unter umwelt-ökologischen
Aspekten betrachtet. Dabei wird grundsätzlich das Ziel lnnenentwicklung vor
Außenentwicklung verfolgt. Weiterhin sind die Schwerpunkte Klimaschutz und
Erneuerbare Energien verstärkt in das SRK 2030 eingebracht.
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a

Die Umsetzung der Ziele und Strategien des SRK erfolgt weiterhin mittels Arbeitshilfen,
die die ZRK-Geschäftsstelle den Mitgliedern zur Verfügung stellt. Dabei wird ein
besonderer Schwerpunkt auf die Operationalisierung der Nachhaltigkeitsziele gelegt.
Für laufende FNP-Anderungsverfahren, die Planungen der Siedlungsentwicklung
betreffen (Wohnen und Gewerbe) wird jeweils eine individuelle Energie- und Klima-
strategie (EKS) erarbeitet. Der diesbezügliche Handlungsrahmen wurde von der
Verbandsversammlung im November 2022 beschlossen. Die EKS bildet im weiteren
Verlauf den Rahmen für ein quartiersbezogenes Energiekonzept, welches als Teil der
verbindlichen Bauleitplanung erstellt wird oder durch individuelle Vereinbarung zwischen
Grundstückseigentümer und Nutzer beider baulichen Umsetzung Wirkung entfalten kann.
Die Verbandskommunen werden nach Bedarf bei der Aktivierung von Brachen und
Baulandpotenzialen im Bestand sowie beim Flächentausch unterstützt.
Die im SRK enthaltenen Potenzialflächen der Siedlungsentwicklung
(Enveiterungspotenzialflächen) werden in Abstimmung mit den Verbandsmitgliedern
kontinuierlich fortgeschrieben.
Das Kataster zur Erfassung der lnnenentwicklungspotenziale (,,Baulücken") wird aktuell
gehalten. Der ZRK hat seine Erfahrungen auf Landesebene in die Erstellung eines
digitalen Tools für ein landesweites Potenzialflächenkataster in Hessen eingebracht und
erprobt die Möglichkeiten, die das vom Land bereit gestellte web-basierte lnstrument
bietet. Die Verbandsmitglieder wurden aufgefordert, nach Abschluss individueller
Nutzungsvereinbarungen mit dem vom Land Hessen beauftragten Dienstleister dem ZRK
einen Zugang zur Einbindung und Pflege der Daten zu Potenzialflächen im Rahmen des
digitalen Potenzialflächenkatasters zu ermöglichen. Weitere Schritte zur Qualifizierung des
Katasters sind somit für das Jahr 2O26 vorgesehen.
Vorhaben der Siedlungsentwicklung werden auf Basis des aktuellen Entwicklungsplans
und der Fortschreibungsgrundlagen mit den Verbandsmitgliedern beurteilt und bei
Erfordernis für die Beschlussfassung vorbereitet.
Die Operationalisierung der Ziele der Siedlungsentwicklung wird für den Teilbereich der
gewerblichen Entwicklung gemeinsam mit dem Landkreis Kassel bearbeitet. Das durch
Fördermittel des Bundes (Modellvorhaben der Raumordnung) unterstützte Projekt zur
Erarbeitung eines Gewerbeflächenentwicklungsprogramms wurde bis zum 31.8.2025
verlängert. Die Verbandsmitglieder, die weiteren kreisangehörigen Kommunen sowie
weitere Akteure (WFG, Regionalplanung) waren intensiv in die Projektbearbeitung
einbezogen. Nach Abschluss des Projekts wird der Landkreis Kassel die Verstetigung
sicherstellen und den Prozess gemeinsam mit den kreisangehörigen Kommunen und der
Stadt Kassel weiter begleiten. Der ZRK wird den Teilbereich zur gewerblichen Entwicklung
im SRK gezielt weiterentwickeln und unter Berücksichtigung der MORO-Ergebnisse sowie
aktueller politischer und gesellschaftlicher Rahmenbedingungen untersetzen und
qualifizieren.

Kommunaler Entwicklungsplan Zentren (KEP Zentren)

. Die Planung ist die Grundlage der Steuerung der Versorgungssituation im Verbands-gebiet.
Einzelvorhaben werden danach betrachtet. Der aktuell gültige KEP Zentren 2015 wurde im
Februar 2016 beschlossen. Eine Fortschreibung und Weiterentwicklung wird durch die
Beauftragung eines externen Dienstleisters (Stadt+Handel, Dortmund / Leipzig) seit
Dezember 2023 unterstützt. Dabei werden insbesondere folgende Entwicklungen
berücksichtigt: neue Anforderungen an die integrierte Zentrenentwicklung (über die
Versorgungsfunktion hinaus), innovative Konzepte künftiger Entwicklungen des
Einzelhandels sowie - auf räumlicher Ebene - eine Verschneidung der kommunalen
Ansätze zur Zentrenentwicklung (bspw. durch Nutzung von Förderprogrammen von Bund
und Land) mit den interkommunalen Zielen des KEP Zentren. Das extern beauftragte
Gutachten als Grundlage für die Fortschreibung des KEP Zentren liegt im Entwurf vor und
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a

wird abschließend abgestimmt. lm Jahr 2026 werden auf Basis dieses Gutachtens weitere
Schritte zur Fortschreibung des KEP Zentren eingeleitet.

Verkehrsentwicklungsplanung (VEP 2030)

Es gilt der Verkehrsentwicklungsplan für die Region Kassel (VEP 2030 - von der
Verbandsversammlung beschlossen im Juli 2015). Eine Aktualisierung / Fortschreibung
wird derzeit vorbereitet (Arbeitstitel: KEP Mobilität). Dabei werden insbesondere die
Kriterien in den Blick genommen, die im Kontext der europäischen Rahmenrichtlinie für
,,sustainable urban mobility plans (SUMP)" zu erfüllen sind. Die Anforderungen werden eng
mit der Stadt Kassel (-66-) abgestimmt, da Kassel im Rahmen der europäischen
Raumordnung als sogenannter ,,urban node" eingestuft ist und somit die SUMP-Kriterien
erfüllen muss. Kassel hat dazu eine interdisziplinäre Arbeitsgruppe eingerichtet, in der der
ZRK mitwirkt.
Als eines der Projekte aus dem VEP 2030 wird aufgrund des Ergebnisses der eingeholten
Machbarkeitsstudie für Raddirektverbindungen aktuell die Realisierung der Route Kassel-
Vellmar als Radschnellverbindung durch den ZRK begleitet.
lm Rahmen der Koordination des Radforums Region Kassel finden regelmäßige
Veranstaltungen statt.

a

a

a

3.2.2.2 vorbereitende Bauleitplanung

Regelmäßig werden insbesondere aufgrund der Erkenntnisse zum SRK 2030 und
aufgrund von Anforderungen der Mitglieder selbst Einzeländerungsverfahren zum
Flächennutzungsplan geführt. Seit dem Jahr 2022 hat sich die Zahl der Anderungs-
verfahren mehr als verdoppelt, sodass in diesem Sachgebiet eine hohe Auslastung
vorliegt.
B-Plan-Verfahren nach $ 13 a BauGB der Mitglieder werden im Wege der Berichtigung in
den FNP eingearbeitet.
Nach Genehmigung der abschließend vollzogenen lntegration des FNP der Gemeinde
Calden in den FNP des ZRK (Rechtskraft Dezember 2024) wird derzeit eine Neubekannt-
machung des FNP vorbereitet, die noch im Jahr 2025 erfolgen soll (Beschluss der
Verbandsversammlung vom 3.9.2025).
lm Weiteren wird die Neuaufstellung des FNP mit integriertem Landschaftsplan vorbereitet.
Dieser umfassende Prozess wird mehrere Jahre andauern und wird seit Ende 2023
inhaltlich und organisatorisch mit zunehmender lntensität vorbereitet. Dazu wurde eine
interne Steuerungsgruppe gebildet, die den Prozess koordiniert. Erste vorbereitende
Schritte wurden bereits angestoßen, umfangreichere Arbeiten werden folgen. Unter
anderem geht es dabei um eine Aktualisierung der Realnutzungskartierung für das
Verbandsgebiet.

Stellungnahmen zu Einzelvorhaben und B-Plänen

Es werden regelmäßig Stellungnahmen zu Einzelvorhaben und Verfahren der
Bauleitplanung in den Mitgliedskommunen sowie angrenzenden Gebietskörperschaften
abgegeben, darunter auch zu Vorhaben nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz sowie
zu Ra u mord n ungs- u nd Planfeststel I u ngsverfa hren.
lm gesamten Jahr 2024 belief sich die Anzahl der Stellungnahmen auf insgesamt 1 13. Es
zeigt sich im noch laufenden Jahr 2025 ein gleichbleibend hohes Niveau, von dem auch
für das Planjahr 2026 ausgegangen wird.

a

a

a

a

a
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3.2.2.3 Landschaftsplanung

. Die sich konkretisierende Aktualisierung/Fortschreibung des Landschaftsplan (LP) als
Landschaftsinformationssystem wird weiterverfolgt und die lntegration des LP nach $ 11

Abs. 2 HeNatG in den FNP vorbereitet. Hierzu gehört insbesondere die Vorbereitung einer
Aktualisierung der Realnutzungskartierung.

. Für die neu eingeleiteten FNP-Anderungsverfahren werden Umweltberichte erstellt, sofern
es sich nicht um vereinfachte Verfahren gem. $13a BauGB handelt. Laufende FNP-
Anderungsverfahren werden weiterhin begleitet. lm Rahmen der Beteiligung als Träger der
öffentlichen Belange werden Aspekte der Landschaftsplanung im Rahmen gemeinsamer
Stellungnahmen abgeprüft.

o Einzelvorhaben/Umsetzungen von Maßnahmen werden begleitet und bewertet.
r Der Austausch mit den Ansprechpersonen für Klima/Energie im ZRKLK Kassel wird

weiterhin organisiert.
o Die enge fachlich-inhaltliche Kooperation mit dem Landschaftspflegeverband (LPV) wird

fortgeführt.
o Zu aktuellen Fragestellungen im Kontext von ,,Freiflächenphotovoltaikanlagen" werden

Kontakte fortgeführt, um den Wegweiser bei Bedarf zu aktualisieren und die
Mitgliedskommunen zu informieren. Das Format ,,Runder Tisch Freiflächen-Photovoltaik"
wird gemeinsam mit dem Landkreis Kassel fortgeführt.

3.2.2.4 Güterverkehrszentrum Kasse/ (GVZ)

a

a

Vorinformationen des Planungsträgers für die betroffenen Mitglieder zur geplanten ,,Kurve
Kassel" und zum Ausbau A44, einschließlich dem Neubau der Bergshäuser Brücke,
werden weiterhin koordiniert.

Sowohl die grundsätzliche Erschließung als auch die (Erst-)Vermarktung im GVZ sind
abgeschlossen. Der Schwerpunkt liegt derzeit auf der Unterhaltung der öffentlichen
lnfrastruktur sowie der venrualtungs- und bauplanungsrechtlichen Betreuung.
Die entwicklungsbedingte Nutzung wird weiterhin durch den ZRK und HLG sichergestellt.
Dazu wird das GVZ-Gebiet nach der unter den Beteiligten geschlossenen
lnteressenausgleichsvereinbarung (lAV) betreut. Es erfolgt u.a. eine jährliche Abrechnung
von Aufwendungen und Erträgen und der interkommunale Finanzausgleich für die
Beteiligten gegenüber dem Land Hessen wird jährlich beantragt.
Durch die Auszahlung von liquiden Mitteln in den letzten Jahren konnte die Rückzahlung
der Anschubfinanzierung aus den Jahren 1996-1999 abgeschlossen werden. Nach
Abrechnung des Wirtschaftsjahres 2024 konnte in 2025 eine Auszahlung von 2,0 Mio. €
an alle Beteiligten vorgenommen werden.

a

a

3.2.2.5 EDV / Datengrundlagen

. Regelmäßige Anpassungen als Grundlage für die Verbandarbeit (u.a. GIS) erfolgen.

. Die Anpassung der ZRK-Datenstruktur an aktuelle Erfordernisse (2.8.
Datenaustauschformat) wird verfolgt und damit der ZRK-Informationsdienst an die sich
ergebenden Anforderu ngen stetig angepasst u nd weiterentwickelt.

Fachbereich Veruualtung
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a

a

a

a

a

Das verwaltungsinterne Kasseler lnformationssystem (KASIS), das daraus entwickelte
lnformationssystem des Landkreises Kassel und darüber das gemeinsame Geoportal von
Stadt und Landkreis Kasselwerden inhaltlich abgestimmt ausgebaut und aktuellgehalten.
Das Geoinformationssystem für den Landkreis Kassel (Schwerpunkt Bauen und Um-welt,
Servicezentrum Regionalentwicklung) wird als ,,KASIS Landkreis Kassel" auf Basis des
KASIS derzeit in enger Abstimmung zwischen Stadt und Landkreis Kassel durch den ZRK
etabliert.
Die Homepage des ZRK wird laufend aktualisiert.

3.2.2.6 öffentt ichkeitsarbeit

lm Jahrbuch des Landkreises Kassel 2026wird der ZRK wieder mit einem Beitrag vertreten
sein.
Aktuelle Berichte werden in den Mitteilungsblättern u.a. der Mitglieder gegeben und der
lnternetauftritt wird dazu gepflegt.

3.2.2.7 Einzelmaßnahmen zur gesamtkommunalen Entwicklung der Region

Die Betätigungen erfolgen in enger Abstimmung mit den Verbandsmitgliedern und dienen der
Unterstützung der interkommunalen Zusammenarbeit. Als einzelne Projekte (zum Teil auch
abgeschlossen) werden aufgeführt:

. Geodateninfrastruktur,
e Durchführung/ Umsetzung eines Kooperationsprojekts mit dem Landkreis Kassel zur

Steuerung der gewerblichen Siedlungsentwicklung im Rahmen eines,,Modellvorhabens
zur Raumordnung (MORO)'

o Radforum Region Kassel,
r Aktivitäten zut Unterstützung der Mitglieder bei Anpassung an die Folgen des

Klimawandels, bspw. Folgewirkungen von Starkregenereignissen und Hitze
o Biodiversität, RückgewinnungvonWegesäumen

Darüber hinaus wird der ZRK in enger Abstimmung mit Stadt und Landkreis Kassel sowie den
Mitgliedskommunen die zukünftige Ausrichtung der Region Kassel insgesamt stärker in den
Blick nehmen und dazu eine Strategie entwickeln, die insbesondere Herausforderungen wie
den Klimawandel, die regionale Umsetzung der Energiewende und die dynamische
Entwicklung berücksichtigt.

ln diesem Kontext wird die in den Jahren 2020-2022 begonnene enge Mitwirkung des ZRK in
der Steuerungsgruppe für die Erarbeitung eines Kreisentwicklungskonzepts für den Landkreis
Kassel auch weiterhin fortgesetzt. Dabeiwerden im Ergebnis auch Vorgaben und Leitlinien für
künftige planerische Zielsetzungen des Verbandes envachsen.

Fachbereich Verwaltung
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3.2.3 Aufgabenorganisation

3.2.4 Haushaltsansätze

Die wesentlichen Rahmenbedingungen der Haushaltsplanung 2026 stellen sich wie folgt dar:

3.2.4.1 Erträge

Uruuce
Seit der Umstellung der Haushaltswirtschaft zum 01.01.2009 hat sich die Haushaltsituation
analog den gestellten Anforderungen kontinuierlich entwickelt. Aufgrund der Entwicklungen
der letzten Jahre, u.a. durch zusätzlichen Personalbedarf, den Tarifabschluss im Öffentlichen
Dienst im Frühjahr 2025 sowie dauerhaft höhere Kosten zur Unterhaltung der Geschäftsstelle
(Miet- und Nebenkosten) war es für das Haushaltsjahr 2024 zwingend notwendig, die Umlage

Leitung

lnterkommunale Zusammenarbeit (ikZ)

I nfra stru ktu rproje kte

Öffentlich keitsarbeit

Zusammenarbeit mit regionalen Akteuren

Zentrale Dienste

Fina nzen

Orga nisation

Persona I

IT

Planungsgru ndlagen/ GIS

Planungssich erung/ Stellungnahmen

Wohnen/ Gewerbe

Zenlr en/ Versorgung/ Einzelhandel

Flächennutzu ngspla n u ng

Landschaftspla n u ng

Verkehrsplanung

Radforum Region Kassel

G üterverkeh rszentru m

Gewerbegebiet Sandershäuser Berg

Geschäftsstelle

Fach bereich Verwa ltu ng Fachbereich Planung

Fachbereich Verwaltung
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um 400.000 € anzuheben. Seitdem zeigt sich die Lage stabil, so dass die Umlage auf dem
Niveau von 2024 verbleibt.

Jahr Umlage

2020 1.843.900 €
2021 1.893.900 €
2022 1.938.900 €
2023 1.988.900 €
2024 2.378.900 €
2025 2.378.900 €
2026 2.378.900 € (Planunq)

3.2.4.2 Aufwendungen

Personal/ Versorqunq
ln den Kosten für Personal und Versorgung sind die tariflichen und gesetzlichen Vorgaben
berücksichtigt und es ist die abzusehende Entwicklung einkalkuliert.

Entwicklung von Kosten / Planstellen nach Jahresabschlüssen:

Jahr Kosten Planstellen Rückstellungen

2Q2Q 1.635.570 € 17 66.512 €
2021 1.624.263 € 18 338.202 €
2022 1.577.500 € 18 86.924€
2023 1.685.000 € 16 221.108 €
2024 1.955.000 € 18 190.668 €
2025 1.996.200 € 19 Planungsansatz
2026 1.992.200 € 19 Planunqsansatz

Sachmittel
Miete / Betriebskosten für Geschäftsstelle (incl. Fremdreinigung). Für die Anmietung der
Geschäftsräume am Ständeplatz 17 sind ca. 150.000 € aufzuwenden.

Leasing
Wesentliche Nutzungsgegenstände wie Telefonanlage, Kopierer u. a. werden geleast. Der
Finanzbedarf dafür beläuft sich auf ca. 10.500 €.

Abschreibunqen
Die kalkulierten Abschreibungen auf das Verbandsvermögen belaufen sich auf 12.500 €.

öffentl ich keitsarbeit
Für Aktivitäten der Öffentlichkeitsarbeit sind 20.000 € vorgesehen

Planunqskosten / sonstiqe Fremdleistunqen
Für allgemeine Maßnahmen zur Aktualisierung der Verbandsplanungen, zur Entwicklung der
Region Kassel, die Fortschreibung der ZRK-Entwicklungsplanung (in 2026 insbesondere im
Kontext des geplanten KEP Mobilität) bzw. Unterstützungsleistungen im Rahmen der
Wahrnehmung interkommunaler Aufgaben werden insgesamt 40.000 € veranschlagt.

Fachbereich Venrualtung
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Für die Fortschreibung des Flächennutzungsplans mit lntegration des Landschaftsplans wurde
2O24 ein Arbeits- und Zeitplan erarbeitet, der die notwendigen Arbeitsschritte bis ca. 2030
beinhaltet. Dafür wird im Haushaltsjahr 2026 mit externer Unterstützung als wichtige
Grundlage die Aktualisierung der Realnutzungskartierung begonnen (Fortsetzung im
Haushaltsjahr 2027 vorgesehen ).

3.2.4.3 Stellenplan

lm Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation fällt ein
Stellenanteil von 1 ,0 in der EG 13 weg. Die Stelle enthielt bereits im Stellenplan 2Q25 ein kw-
Vermerk. Sie war befristet bis 30.03.2025 und über Drittmittelfinanziert (MORO).

lm Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation wird ein
zusätzlicher Stellenanteil von 1,0 in der EG 13 aufgenommen. Der Stellenanteil steht im
Zusammenhang mit einem Förderantrag für,,nachhaltige urbane Mobilitätspläne - SUMP" und
wird für die Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplans KEP Mobilität (siehe
Erläuterungen auf Seite 13) benötigt.

3.2.4.4 lnvestitionen / lnvestitionsprogramm

Der Verband ist aufgrund seiner Aufgabenstellungen nur beschränkt mit lnvestitionen betraut.
Diese bestehen hauptsächlich in regelmäßigen Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen
insbesondere bei EDV-Ausstattungskomponenten und werden jährlich mit 22.500 € angesetzt.

Zudem werden 7.500 € als lnvestitionen in das Finanzanlagevermögen (Aufbau der
Allgemeinen Rücklage für Versorgungszusagen des ZRK) veranschlagt.

Aufgrund der beschriebenen Tatsache wird kein eigentliches lnvestitionsprogramm aufgestellt
und es wird auf die nachfolgenden Ausführungen zur ,,mittelfristigen Ergebnis- und
Finanzplanung" venruiesen.

3.2.4.5 Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung

Die vorgelegte Haushaltsplanung führt neben dem Ergebnis des Vor-Vorjahres den Ansatz
des Vorjahres auch den eigentlichen Planungsansatz sowie den Ausblick zur Entwicklung der
Ansätze in den nächsten drei Jahren . Dazu werden folgende Ausführungen gemacht:

Ergebnisplanung

Leistunqen für Personal und Versorqung
Für die Personalaufwendungen werden grundsätzlich die vereinbarten Tarifsteigerungen
bzw. die gesetzliche Vorgabe für die Beamtinnen und Beamten in Ansatz gebracht.

Für den Versorgungsaufwand ergibt sich die Kalkulation aus der Mitgliedschaft in der
Beamtenversorg u ngs kasse.

Nicht zahlungswirksame Vorgänge zur Bedienung der Rückstellungen für
Versorgungsleistungen etc. sind aufgrund dazu eingeholter Guiachten eingeplant.

Fachbereich Verwaltung
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Sachkosfen
Die Aufwendungen für Abschreibungen werden nach den bisherigen Erfahrungen und
vorliegenden Jahresabschlüssen kalkuliert.

Zur Sacharbeit wird folgendes angegeben:

Fl äche n n utzu ng spl a n u ng
Der Flächennutzungsplan ist für das gesamte Verbandsgebiet aufgestellt.

Einzeländerungsmaßnahmen sind insbesondere bei Anderung der räumlichen
Planungsziele zu führen. Noch im Jahr 2025 erfolgt eine Neubekanntmachung unter
Berücksichtigung der seit 2016 rechtskräftig gewordenen Anderungen. Perspektivisch
wird bereits seit 2023 eine Fortschreibung des FNP mit lntegration des
Landschaftsplans vorbereitet. Dazu werden 2026 weitere Schritte eingeleitet.

LntuoscunrTSPLANUNG

Die Fortschreibung der Landschaftsplanung erfolgt als
Landschaftsinformationssystem / Freiflächenkonzept. Als wichtige Grundlage für die
lntegration des Landschaftsplans in den Flächennutzungsplan wird im Jahr 2026 mit
der Aktualisierung der Realnutzungskartierung begonnen.

Entwicklungs-planung
S i ed I u ng sra h m e n ko nze pt (S RK)

Das SRK 2030 ist im Jahr 2021 beschlossen worden. Die regelmäßigen Prüfungen
auf Wirksamkeit und Aktualität (Monitoring durch Baulandpotenzialerhebung)
berücksichtigen zukünftige Planungsansätze. Die Zielsetzung eines abgestimmten
Flächenrecyclings und der Entwicklung interkommunaler Gewerbegebiete wird mit
den Mitgliedern abgestimmt und verfolgt.

KEP-Zentren

Der gültige KEP Zentren wurde 2016 beschlossen. Auf Basis eines extern
beauftragten Gutachtens zur Bewertung der aktuellen Situation ist für 2026 eine
Fortschreibung des KEP Zentren vorgesehen.

Zu Ansiedlungswünschen von Einzelhandel werden auch zukünftig unterstützende
gutachterliche Beurteilungen/Aussagen erforderlich werden. Dazu wird auch der
Fachbeirat KEP Zentren weitergeführt.

Verkehr

Seit 2015 gilt der Verkehrsentwicklungsplan (VEP) Region Kassel 2030. Grundlage
war das Verkehrsmodell 2010 (Fortschreibung 2024). lm Jahr 2026 soll in enger
Abstimmung mit der Stadt Kassel die Fortschreibung des VEP zu einem KEP
Mobilität (Arbeitstitel)als EU-Richtlinien-konformer SUMP (Sustainable Urban
Developement Plan) vorbereitet werden. Dies kann ggf. mit Fördermitteln des Landes
Hessen unterstützt werden.

G üterverke h r sze ntru m ( G VZ)
Die Finanzierung des Güterverkehrszentrums als,,Städtebauliche
Entwicklungsmaßnahme" erfolgt über die Beauftragung eines Entwicklungsträgers
(Hessische Landgesellschaft) und mittels der dazu bestehenden
lnteressenausgleichsvereinbarung (lAV). Sie ist eigenständig aufgrund einer eigenen
Kosten- und Finanzierungsübersicht und den Jahresabschlüssen zu betrachten,
weshalb hier nicht weiter darauf eingegangen wird.

19
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EDV / G eoinformationsqrstem (G I S.l

Als Grundlage für die effektive Aufgabenerledigung des Verbandes sind die EDV und
das GIS für die Fachplanungen unverzichtbar. Neben laufenden Aufirendungen
(Program m pflege ) u nd solchen für zusätzl iches G ru nd lagenmaterial (2. B. Orthofotos
aus eigenen Bildflügen) entsteht ein moderater und regelmäßiger Aufiryands- und
auch lnvestitionsbedarf zur Sicherung und zum Ausbau der Leistungsfähigkeit
entsprechend den Verbandsaufgaben und ihrer Entwicklung.

Finanzplanunq

Es wird insbesondere die regelmäßige Ersatz- und Ergänzungsbeschaffung zur Erhaltung
der EDV-Leistungsfähigkeit kalkuliert.
Weiterhin werden Einzahlungen in das Finanzanlagevermögen zum Aufbau der Rücklage für
Versorgungszusagen berücksichtigt.

Fachbereich Verwaltung
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4 HIuSnALTSPLAN

4.1 EnceeNrs- UND FrrueruzneusHALT

Ergebnishaushalt

Zweckverband Raum Kassel

Nr. BezeKhnung Eroebnrs
loz4

Anstz
2025

Ansatz
2426

Plan
2027

Plan
2024

Plan
2029

ErgebnishsushElt

01 1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 2 Öffenllich-rechtlache Leistungrntgelte

03 3 Kostenetsatzleistunqen und erstattunqen -s7^sgq -5.r5( -5.',t5{ -5.150 -5.150 -5.150

04 4 BestandwerAnderungen und aktivierte
Eigenleistungen

05 5 Steuern und steuerähnliche Erträoe ernschl-
Erüage aus qeseElichen Umlagen -

-2.378.9tr -2.378.SO( -2.378.90C -2.178.qn -2.178.900 -2.378.m0

06 6 Erüäge aus Transferleistungen

07 7 Ertäge aus Zweisungen und Zuschüssen fiir
laufende Zwecke und allg. Umlaqen

08 I Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
lnvestitionsrueisungen,
-zuschussen und lnvestitonsbeitraqen

09 9 Sonstige ordentliche Erträqe -945 -57^185 -57,1ffi 57.160 -57.16t -57.16(

10 10 Summe der ordenüichen Ertöge (Nr. 1 bis 9) -2.177441 -2A11235 -2,4/-1210 -?"1,1.1210 -2.41.21( -L4121(

1't 1 1 Personalaufr,vendunqen 1.509.74 1.640.70C 1.@4.7N 1.644.7U 1.U4.7U 1-U4.7W

12 1 2 Versrgungsauiilendungen 51/.495 355.50C 347.50C 347.54( 347,50( 347.50(

13 l3 Aufuiendungen fur Sach- und Dienstleistunqen 393.189 365.30C 369.30C 369.30( 369.30( 369.30(

14 14 Abschreibungen 20.478 12.50{ 12.50C 12.5fr 12.5fi 12.5fi

15 1 5 Aufiruendungen fur Zuweisunqen u. Zuschusse
sowe besondere Finanzaufrr,/endungen

16 16 Steueraufwendungen einschl. Aufr,vendungen
aus qesetzl. Umlageverpfl ichtunqen

17 I 7 Transferaufi{endungen

t8 l8 Sonstige ordentliche Aufr/vendunqen 350 350 35C 35( 35(

19 19 Summe der odenüichen AufiNendumen (Nr. 11 2.500.906 L374350 2,3743N 237135C 2.t743X 2371.35C
bas lE)

20 20 veMaltJngsergebnis (Nr, t0 ./. Nr. 19) 2tA62 {6.885 -66,86( -66.860 -66,86t -56,86{

21 2l Finanzertrage -6.926

22 22 Zinsen und andere Finanzaufüendunqen

23 23 Iinenzergebnis (Nr. 21 
"/. 

Nr. 22) -6.925

u 24 Gesärntffiag der ordenüichen Efträge (Nr. 10

und !V.21)

-2AU.370 -L411235 -2.141.21C -L14121A -2.,141.21C -ell4121C

214 25 Gesamlb€trag der ordenüichen Aufi,vendungen
(Nr.19 und Nr22)

2.500,906 L3743Sa 2.374.35{ 2374.350 2.3711.35{ 2374.350

248 26 Odentlides Ergebnis (Nr.24 
"/, 

Nr25) 16.53( {5.885 -66.86( -56.860 -66,86{ -66.860

z5 27 Außerordentliche Erträge

26 28 Außerordentliche Aufu/endunqen

27 29 Auß€rord€ndid$ E gebnis (Nr. 27 ./. Nr.28)

28 30 Jahrc6ergebnii (Nr. 25 und Nr. 29) 16.536 {6.885 -56.86( -66.850 -66.860 -66.860

Nachrichtlich:

Summe dtr vtrgetragenen Jahresfuhlbeträge 1.054.564 -188.633 -255.518 336.338 -419./46 -327sU

Fachbereich Verwaltung
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Finanzhaushalt

Zweckverband Raum Kmsd

Nr. Bezeichnung Eroebnrs
to24

Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Phn
2A2A

Plan
2029

0l 'l Pavaüechtliche Leistunqsentgelte

02 2 Offentlich-rechtliche Leistunq*ntqelte

03 3 KostenffiEleistungen und -erstattungen 105.411 5.1 5( 5.1 5{ 5. !5( 5.r5( 5.150

04 4 Einzahlungen aus Steuem und stilerähnlichen
Ertril{fen

2-515,.175 2.3?8.90C 2.37&9fi 2.378.90( 2'378.9fi 2.378.900

044 einschließli€h Ertraqm aus qesetzlichen Umlaqen

05 5 Einzahlunqen aus Transferleisfu noen

06 6 Zuwersunqen und Zuschusse fur löufende
Zwecke und ällqemeine Umlagen

07 7 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 6.926

08 I Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonstige
außerordentliche Einzahlungen,

6?4 30{ 30{ 30( 30( 300

084 die srch nicht aus lnvestitionstätiqkeit erqeben

09 9 Summe der Einzshlunqen aus laufender
Venraltungstätigkeit (Nm. I bis 8)

2.624.436 2.38.fJ50 2.384,35C 238,1,35C 2.3&r,35( 238.[,350

10 I 0 Peßonalauszählungen 1.531.555 - 1.6,10.70C 1.644.7U "t.644.7N 1.644.70( 1.U4.7N

11 'l 1 Versorgungsauszählungen -375.697 -348.00C -340.00c -3,10.00( -340.00( -340.000

12 12 Auszahlungen fur Sach- und Dienstleistungen -405.250 -365.30C -369.30C -369.30( -369.30( -369.300

13 1 3 Auszahlunqen für Transferleistunqen

14 14 Auszahlungen fur Zuweisungen und Zuschüsse
für laufende Zwecke

144 sowie besondere Finanzauszahlungen

15 15 Auvahlungen für Steuern einschließlich
Auszahlunqen

154 aus ges?lichen Umlaqeverpfl ichtungen

16 16 Zinsen und ahnliche Auszahlungen

17 1 7 Sonstrqe ordentliche Auszahlungen und
sonstiqe a-ußerordentliche

-350 -35C -35C 35( -350

l7A Auszählungen, dre srch nrcht aus
lnvestition$atiqkeit erqeben

18 18 Summe der Auszählungen aus laufender
VeNaltungstäligkeit (Nm. l0 bis 17)

-2.3r2.502 -4354350 -2.354.350 -e354.350 -2.354.35( -235.[350

19 19 Zahlungsmittel0bersdruss oder
Zahlungrmifü lbedarf aus laufunder

315.93{ 30.000 30.000 30.000 30.m{ 30.000

194 Vemahtngs$ügk€it (Saldo äus Nm. 9 und 18)

20 20 Einzahlungen aus lnvestrtionszuweisungen und
-zuschüssen

20A sowie aus lnvestitionsbeiträgen

21 21 Einzahlungen aus Abgängen von
Vermöqensgeqenständen des
Sachanlagevermögens

214 und des immateriellen Anlaqflermogens

22 22 Finzählungen aus Abgängen von
Vermogensgegenständen des
Finanzanlaqevelmöqens

23 23 Summe de. Einzahlunoen aus
lnv€stitionstätigkeil (Nm.-20 bis 22)

24 24 Auszahlunqen für den Erwerb von
Grundshicken und Gebäuden

25 25 Auszahlunqen ftir Baumaßnahmen

26 26 Auszahlungen fur lnvestitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen

-u_264 -22.50( -22.50( -22.500 -22.5ff -22.500

264 und immaterielle Anlagflermalgen

27 Auszahlungen für lnvestrtronen rn das
l-rnanzanlägevermogen

-8.560 -7.50( 7.5C[ -7.500 -7.50C -7.500

28 28 Summe der Auszahlunoen aus
lnvestitionstätigkeit (Nf'l. 14 bis 27)

-72.824 -30,00( -30.00( -30.000 -3{t.m0 -30.000

29 29 ählung$nittelubers<fi uss oder
Zahlungsmifülbedarf

-72.8U -30.m0 -30.00( -30.000 -30.m0 -30.@(

29A aus ln\cstitionnötigkeit (Saldo aus Nm. 23 und 28)

Fachbereich Verwaltung
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Finanzhaushalt

Zwtrkverband Raum Kas$l

Nr. Bezerchnung Eroebnis
toz4

Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plax
20.27

Plan
2428

Plan
20?9

298 30 Zahlunosmittel0b€rsdruss oder
Zrhlungsriittelb€darf 6umme aus Nm. 19 und 29)

u31fi

30 31 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten
und wiftshafdich

304 vergleachbaren Vdgängen für lnvestitionen

308 31a Einzahlungen aus K.editen lilr
Liquiditätssicherung

31 lt#i:*i|cp* "r 
die lilsuns von Krediten und

314 vergleichbaren Vorgängen ftlr lnvestitionen

3lB 32a Auszahlungen aus Krediten fur
Liquiditätssicherunq

12 33 AhlungsmittelUbclsdluss oder
Zahlungsmittelb€dsrf aus

324 Finanzierungstütigkeit (Saldo äus NrlL 31 und 32)

328 iX Anderung des ählungsmittelbestandes arm
Ende des Haushaltsjahrci

ut110

32C (Summe sus NnL 30 und 33)

32D 35 Geplanter Anfangsbestand an Zahlungsmatteln
zu Beginn des Haushaltsjahres

32E 36 Geplante Veränderung des Bestandes an
Zahlunqsmitteln (Nr. 34)

243.1 10

32F 37 Gedsnte. Endbestend
Ende <fes Haushaltsjahres

sn zählungsmltteln am 243.110

32H (Summe aus den Summen Nm. 35 und 36)

33 Nächrichtlich

334 Eiruahlungen aus fremden Finanzmitteln
Voruoriahr

34 Auszahlungen
VoruorJahr

aus fremden Finaumitteln

35 Zahlgsm.übeßch/-
fehlbetr.a.haush.unwirksZahl.Voruorlahr

36 Zahlgsm.übersch./-fehlbetr.d.Hh.Jahres Voruoriahr 243.11C

37 Vortrag Finanzmittel/Eröffnungsbestand
Vorvoriahr

37A Zahlunomittelbstand am Anfano des
HaushaJtsjahres Vorvo4ahr

800.28C -66.20: -66.205 -66.205 -66.205 -65.205

38 ählungsmitblb6tand €m
Haushaltsjahres Voruofahr

Ende des 1,043.390 -66205 -66.20s -55.205 -56.205 {6205

Fachbereich Veruraltung
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Produkt 01.'111.10 Verbandsorgane

Kurzbeschreibung Leistungen der Verbandsorgane, Gremien und Fraktionen;
Dienststellenleitung, Verbandsrecht

Auftragsgrundlage KGG, HGO, Verbandssatzung, Geschäftsordnung der Gremien

Zielgruppe Allgemeinheit, Verbandsmitglieder, Verbandspersonal

Ziele Willensbildung des Verbandes

Erläuterung 54 M itglieder Verbandsversamml ungl 4 M itglieder Vorstand/ 1

Verbandsdirektor/ 1 Planstelle

4,2 TeruRusHALTE rN ERGEBNTS- UND FlrueruzHausHALT

4.2.1 Teilhaushalt 01 lnnere Verwaltung

Produkt 01.111.2A SteuerunglService

Kurzbeschreibung Betreuung der Verbandsorgane, Gremien und Fraktionen;
Organisation des Sitzungswesens mit Einladung, Protokoll,
Beschlusskontrolle und Abrechnung. Vorbereitung von
Grundsatzentscheid ungen der Verwaltungsführung; Organisation
und Aufgabengliederung der Veruraltung; Personalrat, Stellen-
plan, Rechtsangelegenheit, Personaldienste mit
Bezügeabrechnung, Aufiruandsentschäd igung, Aus- u nd
Fortbildung, Datenschutz, Reisekosten, Post- und Botendienst,
zentrale Beschaffung von Wirtschaftsgütern für den
Geschäftsbedarf; Versicheru n g, Schad ensfä I le, Telefond ie nst,
Adm i nistrationsaufgaben, I nternetd ienstleistungen, Betreuung von
Hard- und Software; Angelegenheiten des Kassen- und
Rechnungswesen, Haushalt und Finanzplanung, Sekretariat

Auftragsgrundlage Satzung, Dienstanweisungen

Zielgruppe Verbandsorgane, Personal, Verbandsmitglieder, Offentlich keit

Ziele Sachgerechter Ablauf der internen und externen Geschäfte von
Steuerung/Service

Erläuterung 5 Planstellen

Fach bereich Verwaltung
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 01 lnnere Verwaltung

Zwtrkwöand Räum Kassl

Nr. Bezeichnung Eroebnis
,o74

Anstz
2025

An$E
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

fuenüiche Erträge

0t 1 Privätrechtliche Leistunqsntqelte

02 2 Offenllirh-rtrhtliche Ldstung*ntqelte

03 3 Kostenersatzleisfungen und -erstattunqm -97,59E -5.15t -5.150 -5.',t5( -5.1 5( -5.r5(

04 4 Bestandweränderungen und aktivierte
Egenleistungen

05 5 Steuern und steuerähnliche Eftrage einschl-
Erträge aus gesetrlichen Umlägen

06 6 Erträge aus Transfurleistungen

07 7 Erträge aus Zuweisungen u- Zuschüssen für lfd.
Zwake u. allgemeine Umlaqen

08 I Erträge aus der Aullösung von Sonderposten äus
lnvestitionszuweisunoen.
-zuschüssen und lnv*trtionsbetträgen

09 9 Sonstige ordentliche Erträqe -s45 -57.035 -57.010 -57.01( -57.0rc -57.01C

10 10 Summe der ordenüichen Bträge (Nr. 1 bis 9) -98.544 {2.185 -62.160 -62.16( -6L1f{ -62.160

Ordendiche Aufrvendungen

1l 1 1 Personalaufrvendungen 568.512 647.1m 651.10( 651.10C 65t.t0c 651.10C

12 1 2 Versorgungsufirendungen 505.873 ?w.430 276.43( 276.43C 276.43C 276.43C

13 13 Aufiruendungen für Sach- und Dienstleistungen 193.673 223.529 223.13{ 223.13( 223.13C 2?7.13C

14 14 Abschre,bunqen 19.767 6.250 6.25( 6.25C 6.25C 6.250

't5 l5 Aufwendungen f. Zuweisungen u. Zuschüsse
sowie besondere FanaEaufüendunqen

16 I 6 Steueraufwendungen einschl.Aulivendungen
aus qesetrl. Umlaqeverpfl ichtunqen

11 1 7 Transferaufurendunqen

't8 18 Sonstiqe ordentliche Auirendungen 350 35( 35C 350 350

19 19 S1lmme der ordendichen Aufi'vendungen (Nr, 11
bis 18)

1.287,825 1,161.659 1.157.25( 1.157260 1.157.260 1.157.250

20 20 VeruafUmsdgebnis (Nr. 10 
"/. 

Nr. 19) 1.189.281 1.W.174 1.095.r0c 1.0!t5.1m 1.095.1m 1.095,100

21 21 Finanzerträge

22 22 Finanzaufwendunqen

23 23 Finrnzerg€bnis (Nr.21 ./. Nr, ?2)

21 24 Otd€ntlides Ergebnis (VemralUngsergebnis u.
Finanzeqebnis NrI20 + nir.23)

1.189.281 1.099.171 1.095.10C 1.005.100 1.095.1m 't.0{t5.100

25 27 Außerordentliche Enrage

26 28 Außerordentlache Aufr^rendungen

27 29 Au8€roidenüiches Eqebnis (Nr. 27 ./. Nr. eB)

28 30 Jahreseroebnis vor intemen
leistungsbe?iehungen (Nr. 24 + Nr, 29)
(ordentfrchee Erqeb-nis ünd auSemrderidiches
Ergebnis)

1.189.281 1.090474 1.(x)5.r00 1.005.100 1.095.1m 1.005.100

29 31 Edose der intemen Leistunqsbeziehunqen -1 _189_28' -1.129.245 1.167450 -1.169.n8 -995.12t -995.128

30 32 Kosten der intemen Leistunqsbeziehunqen

31 33 E€ebnis der intemen leistungsbeziehungen -r.r89.282 -1.129215 -1.167.450 -1.169.28 -995.r2f -E 5.128

?2 34 Jahreseroebnis nNch int€men
[eistungsböiehungen

-1 -29:t71 -7zsfi -74.678 99,97: 99.972

Fachbereich Verwaltung
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Teilfi nanzhaushalt Fachbereich 01 lnnere Venraltung

Ztireclgerband Raum Kassel

Nr- Bezeichnung Eroebnrs
,D4

Ansatz
2025

AnsäE
?026

Plan
7027

Plan
zo28

Plan
7029

Einzahlungen aus lnvesliüonsfätigkeit

0l + Einz aß lnv€stitionszuw. und zushris*n swie
aüs lrwestitiorßbeaüägen

02 + linz aus Abgängm von
Vermitgmsgegenständen des
Sachanlaowemem
urd des iirmteidlen Anlagevetrnöqens

03 + Einz aus Abgängen von
Vermcigmsgegerotanden des
Hnaluanlaqe\rernogem
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit

04 + Einz aus derAuhahme von Krediten und
wirtschaft l. verqleichbaren Vorqänqen

05 Summe
Auszahlung aus lnvestiüonstätigkelt

06 - Auz ftir lnvestitionen in das
Sachänlaqevermooen und immat
Anlagevsmöqen -

-&2u -13.750 -I3.750 -13.750 -13.75C -13.750

07 dävon: Ausz. für aktivierte lnvestitionszuweisungen
und -zuschüsse

- Ausz, lnyestitionen an das -8.560 -7.500 7.500 -7.500 7.5m 7.500

09 - Ausz. aus d. Tilcuno v. Krcditen und wirtschaftl.
vergleichbaren Vorgängen

10 Summ€ -7a.824 -21254 -212X -2125( -21250 -21250

11 Saldo (Einzahlungen./. Auszahlungen) -??.8U -2125( -21.2X -21.25( -21.?fr -21.250

Fachbereich Verwaltung
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Produkt 09.511.10 Entwicklungsplanung

Kurzbeschreibung Gesamträumliche Verbandsentwicklung mit Aussagen für Wohn-,
Gewerbe- und Verkehrsentwicklung sowie die Versorgung
(Einzelhandel)

Auftragsgrundlage Verbandssatzung

Zielgruppe Verbandsorgane, Mitglieder, Offentlichkeit, lnvestoren

Ziele Vorgaben für die Flächennutzungsplanung, Orientierungshilfe für
Mitglieder und lnvestoren

Erläuterung 5,5 Planstellen

4.2.2 Teilhaushalt 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

Produkt 09.511.20 Flächennutzungsplanung

Kurzbeschreibung Darstel len der Verbandsentwicklung

Auftragsgrundlage Verbandssatzung

Zielgruppe Verbandsorgane, M itglieder, Offentlich keit

Ziele rechtliche Vorgabe für Mitglieder und andere

Erläuterung 3 Planstellen

Produkt 09.511.30 Landschaftsplanung

Kurzbeschreibung Landschaftsräumliche Festlegung von Entwicklungszielen

Auftragsgrundlage Verbandssatzung

Zielgruppe Verbandsorgane, Mitglieder, Offentlichkeit

Ziele: Vorgaben an Mitglieder und andere

Erläuterung: 2,5 Planstellen

Produkt 09.511.40 Güterverkehrszentrum

Kurzbeschreibung Planung, Erschließung und Vermarktung

Auftragsgrundlage Verbandssatzung

Zielgruppe Verbandsorgane, M itg lieder, Offentl ich keit, I nvestoren

Fachbereich Verwaltung
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Zlele Angebot für Logistikbetriebe, Wirtschaftsforderung

Erläuterung Koordination des Gemeinschaftsprojektes / 0 Planstellen

Kurzbeschreibung Datensammlung für Verbandsaufgaben

Auftragsgrundlage Verbandssatzung

Zielgruppe Verbandsorgane, Mitglieder, Offentlichkeit

Ziele Vorhalten von Planungsgrundlagen, lnformationsdienst

Erläuterung 2 Planstellen

Fachbereich Veruraltung
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

Zwtrhueöand Raum Kassel

Nr. Bezeichnung Eroebnis
10?4

AnsaE
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plän
2029

Ordenlllche Erträge

0l 1 Privatrechtlich€ Leistungsentgelte

02 2 Cffentlich-rtrhlliche Leistunqs€ntgelte

0l 3 Kostenersatzleisfunqen und eßtattunqen

04 4 Beständffirönderurqen und aktivierte
Eigenleistungen

05 5 Steuffi und steuerähnlkhe Erträge einschl.
Erträile aüs gesetdichen Umlagen

06 6 ErtrAge aus Transfedeistungen

07 7 Erträge aus Zuffiisungen u. Zuschrjssen fiJr lfd.
Zwecke u- allgemeine Umlagen

08 I Erüäge aus der Aulldrung von Sonderpoden aus
lnvestitionszuweisungen,
-zuschüssen und lnvestitionsbeiträqen

09 9 Sonstige ordentliche Erlräqe 15C 150 r50 -150 -15{

10 10 Summe der ordenüichen Erbäge (Nr. I bis 9) -150 -t50 -150 -1 50 -150

Ordenlliche Aufr,vendungen

't1 1 1 Personalaufi^rendungen 941.233 993.60C 993.600 993.600 993.600 993.tr{

12 I 2 Vmorgungsaufvrendungen 71.621 7r.07c 71-07( 71.W0 71.474 71.07C

13 13 Aufü/endungen für Sach- und Dienstleistungen 199.516 141.771 146.17( 146.170 146.170 146.17C

14 '14 Abschreibungen t1a 6.25C 6.25( 6.250 6.250 6.25(

15 15 Aufirendungen f. Züweisungen u. Zushüsse
sowie besondere Finanzaufiruendunqen

16 1 6 Steueraufwendungen einschl.Auftvendungen
aus qesul. Umlaqevemfl ichtunoen

17 1 7 Transferaufüendunqen

18 18 Sonstige ordentliche Aufrvendungen

19 19 Smme der ordenüichen Auirendungen (Nr, 11
bis 18)

1213.080 1212;691 1,217.09( 1217.09( 1.A7.AX 1217.O94

20 20 VeMaltungsergebnis (Nr. 10 
"/. 

Nr. 19) 1.213.080 1214541 1.216.94L 1216.9,1( 1.216.9.1t 1216.910

21 21 Finanzerträge

z? 22 Finanzaufurendungen

23 23 Finanzcrgebnis (Nr.21 
"/, 

Nr,22)

24 24 Ord€ntlides Eruebnis (veilatrungs€rgebnis u.
Finenzeqebnis Nr20 + Nr.23)

1.21308( 1212.511 1.216.941, 1:16.9,1{ 1.216.941. 1216.9,10

25 27 Außerordentliche Erträqe

26 28 Außerordentliche Auftvendungen

27 29 Au8€rordenüiches Ergebnis (Nr. 27 ./. Nr. 28)

28 30 Jahreseroebnis vor intemen
Leistungsbdziehungen (Nr. 24 + Nr, 29)
(ordentlichE Eroebnis und auBerordentliches
ergebnis)

1.213.080 121z.il1 1.216.W 1216.91{ r.216.94{ 1216.9t0

29 3 l Erlöse der intemen Leislunqsbeziehunqen 1.213.08C -1.101.1 55 -1.214.41C -1.2r4.41C -1.214.4tC 1.214.410

30 32 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 33 €rgebnis d€r intemen Leistungsbea'€hungen -1.21 3,080 -1.301.155 1.214A1A -1214.410 -1,214A1(, -1214.410

32 34 Jahrcsergebnis nach intemen
Leistunqsb€ziehunqen

-8S.614 e.530 2.530 e53C 2.530

Fachbereich Verwaltung
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Teilfinamhaushalt Fachbereich 09 Rtiumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

Zweckverband Raum Kässel

Nr. Bezeichnung Eroebnis
,oz4

Ansatz
ztr,25

AnsaE
za26

Plän
2027

Plan
2028

Plan
2{J29

EinzaHungen au lnrcetitioßfäfigk€it

0! + EinL a6 lNestitionszur. und zuschüssen so\rrie
aß lnvestitioßkiträgen

02 + Enz aus Abqänqen von
Vemögensgegenständen d€s
Sachantaqevennöqens
und des inrmateiellen Anlaqwmoqms

03 + Einz aus Abgängen von
V€mogensgegenständen des
HnanzanlaqevemoqenS
EinzaNungen aus Finanaerungstätigkeit

u + Eiz aw der Aufnahme von Krediten und
wirtschattl. verqleichbaren Vorqänqen

05 Summe
Auszahlung aus lruestitionstäligkeit

06 Ausz. für lnvestitionen in däs
Sachanlagflerm(Een und immät.
Anlageverma)gen

-8.750 -8.75{ -8.75( -8.75( -8.75t)

07 davon: Ausz für aktMerte lnvstitionszuweisungen
und -zuschusse

08 Auv. fiir lnvstitionen in das

09 Ausz. aus d. Tilgung v. Krediten und wirtschäftl.
vergleichbären Vorgängen

10 Summe -8.75( -8.750 -8.75C -&75{ -8.75{t

11 Saldo (Einzahlungen ./, Artszahlungen) -&75( -8.750 -&75( -8.75{ -8.750

Fachbereich Venrualtung
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4.2.3 Teilhaushalt 16 Allgemeine Finanzwirtschaft

keine expliziten Planstellen ausgewiesen

Kurzbeschreibung Festsetzung, Erhebung und Durchsetzung der Umlage

Auftragsgrundlage Verbandssatzung, Haushaltssatzung

Zielgruppe Verbandsmitglieder

Ziele zeitnahe und umfassende Einnahmebeschaffung als
Liquiditätsgrundlage

Erläuterung Wahrnehmung Aufgaben im Rahmen des Produkts ,,Steuerung/
Service".

Kurzbeschreibung wirtschaft I iche Venruend ung der liq uiden Geld m ittel

Zielgruppe Geldinstitute

Ziele Zinseinnahmen

Erläuterung Wahrnehmung Aufgaben im Rahmen des Produkts,,Steuerung/
Service".

Fachbereich Venrualtung
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 1 6 Allgemeine Finanzwirtschaft

ZwRkverbend Raum Kassl

Nr. Bezeichnung Eroebnrs
,024

Anstz
2025

AnsäU
?.026

Plan
mzt

Plan
2025

Plan
zo79

Ordenillche Erträge

0t 'X Pnvatrechthche Leistunqsentqelte

a2 2 Öffentlkh-rffhtliche Lerstunqsentqelte

03 3 Kostenersatzleistungs und -eßtattungen

04 4 Eestandsveränderungen und aktivierte
Eigenleiitungen

05 5 Steuern und steuerähnliche Enrage einschl.
Erträge aus geseulichen Umlagen -

-2.378.90{ -2.378.90C -2.37&9fr -2.378.900 -2.378.900 -2.378.90(

06 6 Ertraqe aus Transferleistungen

07 7 Ertsage aus Zuweisungen u. Zuschussen fur lfd.
Zwecke u. allgemeine Umlagen

I Erträge aus der Auflosung von Sonderposten aus
lnvstitionszmeisungen,
zuschüssen und lnvestitionsbeiträqen

09 9 Sonstige ordentliche Erträqe

10 10 Summe der ordenülchen Erbäge (Nr. 1 bis 9) -?.378.90C -2"378.900 -2.378.90C -2378.900 -2.378.900 -2.378.9ff

Ordeiliche Aufitßndungen

11 1 1 Personalaufrvendungen

12 1 2 Versorgungsäufwendungen

13 13 Aufuvendungen tur Sach- und Dienstleistungen

14 14 Abschreabungen

l5 15 Aufwendungen f. Zuweisungen u. Zuschüsse
sowae besondere Finamäufidendunqen

16 1 6 Steueraufwendungen einschlAuftflendungen
aus qesetzl. UmlaoeverDfl ichtunoen

17 t 7 Transferaufilendungen

18 l8 Sonstiqe ordenlliche Aufrvendunoen

19 19 Sqmme der ordenüichen Aufi,vendungen (Nr. 1 t
bis 18)

m 20 Venvaltungserycbnis (Nr. 10 
"/. 

Nr. 19) -2.378.900 -237&900 -2.378.9fi -2.378.9m -2.378.W -2"378,90(

z'l 2l Finamerträge -6.S26

22 22 Finanzaufüendungen

23 23 timnzeryebds (Nr.21 ./. Nr.22) -6.926

u ?4 Ordentlid€s Ergebnis (Verwaltungsergebnis u.
Finanzergebnis Nr. 20 + Nr. 23)

-2.385,826 -2378.900 -2.378.900 -2.378.9m -2.378.90( -2.378,90(

25 27 Außerordentliche Ertrdqe

26 28 AuBerordentliche Aufu/endunqen

27 29 Au8Grordenüiches Ergebnis (Nr. 27 /. Nr. 28)

28 30 Jahr€sercebnis \ror intemen
Leistungsbc?iehungen (Nr. 24 + Nr, 29)
(ordentlich€r Eruebnis und außerordendiches
trgebnis)

-2.385.826 -2378.900 -2.378.9m -e378.900 -2.378.90( -2378.9fi

29 31 Frldse der intemen Leistunqsbeziehunqen

30 32 Ksten der internen Leistungsbeziehungen 2.402.362 2.430.4t)0 2.36/.900 2.367-90o 2.367.90( 2.367.90t

31 33 Ergebnis der intemen Leistungsbeziehungen 2Af,2.362 2"430.,100 2.367.900 2"367.900 2.367.90( 2.367.9ff

32 34 Jah/€Eergebnis nech intemen
Leistungsbeziehunqen

16.536 51,500 -1 1,000 -11.000 -1 1.00( -11.00(

Fachbereich Venvaltung
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Teilfinanzhaushalt Fachbereich 1 6 Allgemeine FinanaMrtschaft

Zwkverband Raum Kassel

Nr. Bezeiönung koebnis
!o24

Ansätz
zo25

Ansau
2426

Plan
2027

Plan
2028

Plan
z0z9

Einz|hlungen sus Inv€6lidofistätigk€it

0t + Enz aus lnvestitionszuw. und zuschilssen sorr4e
aus lnvestitionsbeitregen

02 + Enz aus Abgängen von
Ven@ensgegenständen des
Sachänlaomrmöoss
und des immateriEllen Anläge\rennilens

03 + EinL aus Abgänqen von
Vemogensgegenständen des
FimEanlagevemöqens
Einzahlunqen aus Finänzierunqstätiqkeat

04 + finz aus der Aufnahme von Krediten und
wirtschaft l. vergleichbaren Vorgängen

05 Summ
nuszrhlung aus tqvestitionEtätigk6it

06 Aut. ftir lnv*tihonen in das
Sachanlägevemogen und immat.
Anlaqevermögen

07 davon: Ausz- für aktivierte lnvfftitionszuweisungen
und -zuschüsse

08 - Ausz fi.ir lnvestitaonen in das
FinaEanlmevermtioen
Auszahlun{en aus dnanzierungstatigkeit

09 - Ausz. aus d. Tilouno v. Krediten und wirtschäft|.
vergleichbaren Vorgängen

10 Summe

11 Saldo (Einzahlungen,/. Aurzahlungen)

Fachbereich Venrualtung
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4.3 HausnelrsvERMERKE

4.3.1 Deckungsvermerke

Hinweise

Zweckgebundene Mehrerträge dürfen gem. S 19 Abs. 1 Gemeindehaushaltsverordnung
(Gem HVO) für entsprechende Mehraufirvend ungen venrvendet werden.

Die Ansätze der in den Budgets (Teilhaushalten) veranschlagten Aufwendungen sind gemäß

$ 20 Abs. 1 GemHVO gegenseitig deckungsfähig.

Gemäß $ 20 Abs. 2 GemHVO werden folgende Deckungsvermerke erklärt:

Die Ansätze für Aufiruendungen der Budgets (Teilhaushalte)

01 lnnere Verwaltung und

09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

sind gemäß S 20 Abs. 2 GemHVO gegenseitig deckungsfähig.

4.3.2 Ubertragungsvermerke

Gemäß $ 21 Abs. 1 GemHVO werden die Ansätze der in den Budgets (Teilhaushalten)

01 lnnere Verwaltung und

09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

veransch lagten Aufiruendungen für übertragbar erklärt.

Fachbereich Verwaltung
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5 VeRerNDLtcHKEtrEN, RücrlAGEN, RücxSTELLUNGEN

5.1 VenerNoLtcHKEtrEN

Der Zweckverband Raum Kassel hat keine Verbindlichkeiten aus Anleihen, Kreditaufnahmen
und Rechtsgeschäften, die einer Kreditaufnahme gleichkommen.

Anmerkung:

Seit 1996 ist der ZRK Träger der Städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme für das
Güterverkehrszentrum Kassel (GVZ). Die Abwicklung und Finanzierung der Maßnahme erfolgt
über eine Treuhänderin nach den Vorschriften des Baugesetzbuches (BauGB) und aufgrund
eines dauerhaft geschlossenen Vertrages. Ziel der Umsetzung ist der Ausgleich der
Auf,rvendungen mit den Erträgen entsprechend der Finanzplanung für die
Entwicklungsmaßnahme.

Das Vermögen und die Schulden der Maßnahme werden bei der Treuhänderin verwaltet. Dort
ist die Eröffnungsbilanz zum 01 .01.2009 erstellt worden, die zukünftig Grundlage der
Darstellung der wirtschaftlichen Verhältnisse der Maßnahme sein wird.

Nach der lnteressenausgleichsvereinbarung (lAV) zum GVZ sind diese Bilanzwerte des GVZ
wie folgt zu verteilen:

. 25 o/o 

"uf 
die Gemeinde Fuldabrück,

. 25 o/o a'uf die Gemeinde Lohfelden,
o 25 To au'f die Stadt Kassel und
o 25 o/o äuf den ZRK sowie im Weiteren auf die übrigen Verbandsmitglieder - ohne Calden -

nach der Einwohnerzahl des Vor-Vorjahres, wobei davon 50 o/o auf den Landkreis Kassel
entfallen.

5.2 Rücrmceru

Es besteht ein kommunaler Versorgungsrücklagefonds bei der DEKA lnvestment
Gesellschaft mbH.

5.3 RücxsreLLUNGEN

Es sind u.a. die gesetzlich vorgeschriebenen Rückstellungen für

r Pensions- und
. Beihilfeleistungen

gebildet worden.
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llbersldrt

Anmertuno..

Rilcklagen aus l)beßchüssen der E gebnlsse sowle Sonderilc*lagen sind nldtt geblldet
Die nachsbhende Versotgüngstüddage bt ln Veüindung mit den Rtlcl€teltungen lär dle Ve6lrgungslelstlng€n etc. zu betachten.

Rücldaaen

Ptognose-
Grund 12.2026 ,2.202t 31.12.2028 t2m29

Versorgungsrilddage (KVR-
Fonds)

'Bescftelnigung
*Elgenermäun0

Räckstellunoen

GlUnd

PensionsveDf, ichtung€n für

a) eing€tretene Penslonsfälle
b) zukilnflige Penslonsfe[e

Belhillevergnicftt|ngen filr
a, Vetsorgungs€mpfilnger
b) Boamta, Beschefrgto

Alterst€ltreilvefi ältlisse

züsammen:

'Berechnung KvK

VerlnderuogcD:

Prog'lose'
31.12.2025

855U),(n

Prognose'
3t.12.2026

2.157.308,00
u7.564,00

294.629,00
9t.335.00

t2.202t

2.095.676,@
6E2.0E6,00

286.752,00
98.973,00

100.5(nao

122027

2.033.631,00
718.682,(n

27E.7ff'ffi
107,066,N

to'.un@

2,067.0d0,N
757.4Xt,00

270-n3,00
115.62100

2.218.082,00

514.858,00

30.240,00
84.106,00

0,00

2.917

239.!rO2,0O

3.150.8,q00 3.163.189,00 3.138.166,00 3'210.92r,00

u133o,o -:t:tÄt 00 -l5Jra,@ 7L755,gt
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5.4 LETZTER JRnReSRBScHLUSS

Hinweis:

Die beschlossenen Jahresabschlüsse sind auf der Homepage des Zweckverbandes Raum
Kassel

www.zrk-kassel.de

zur Einsichtnahme und Download bereitgestellt.

Soweit kein beschlossener Abschluss für ein abgelaufenes Geschäftsjahr vorliegt, wird dort
auch eine lnformation zu den - vorläufigen - Abschlusswerten vorgehalten.
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